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geni Grundstück Real-Ansprüche zu haben glauben,
mögen sich alsdann daselbst emfinden, Erstere ihre
Gebote zu Protokoll geben und nach Befinden den
Zuschlag gewärtigen, Letztere hingegen ihre An
sprüche, bei Strafe der Entbörung, angeben und
gehörig begründen. Am 22. Februar 1820.

Kurfürst!. Justitz-Amt daselbst. Fl ei sch Hut.
In ñdem Wangemann.

5. Spangenderg. Wegen einer gegen den Wirth
Johannes Krohn dabier eingeklagten Schuldforde
 rung, sosten nachfolgende, demselben gehörige Im
mobilien, als: CH. L. Nr. 220. ^ Ack. 4^ Rt.

ein Haus und Hofraide gegen dem Rathhaufe;
Nr. »74. ,^Ack. 4 \ Rt, Erbgarten über demBrau-
Leich; Ch. B. Nr. 82. 4 Ack. z Rt. Erbland am
Albertsberge; Cb. R. Nr. 69, 3 Ack. 5 Rt. Erb
land am Berg oberm Leich; CH C. Nr. z». §| Ack.
5 Rt. die Hälfte von Ack. 6 Rt. Erbwiese beim

rosten Stein, in termino den 31. Mai »820

ffentiich an den Mrrsidiet.'nben versteigert werden.
Kaufliebhaber, so wie etwaige Real-Prätendenten,
werden daher hierdurch eingeladen und resp. aufge
fordert, alsdann Morgens 9 Uhr, an gewöhnlicher
Gerichtsstelle dahier zu erscheinen. Erstere um an

nehmlich zu bieten und nach Befinden den Zuschlag
zn erwarten, Letztere aber, um bei Meidung der
Praclusion von diesem Verfahren, ihre Ansprüche
geltend zu machen. Am 10, Marz 1820.

Kurfürst!. Anst daselbst. Becker.
In üdem Lometsch, Amts-Secr.

4. Homberg. Nachdem auf Betreiben des Han
delsmanns Nathan Levi Elias von Gudensberg,
als Vormund über Kaufmann Levi Kinder, zum

nochmaligen Ausgebot nachstehender, dem Acker-,
mann Tbtis und "dessen Ebefrau zu Lendorf zuge

höriger Grundstücke, als: i) Lit. H. Nr. 182.
Ch. L Ack. 5 Rt. Hans, Srbeuer und Stallung,
zwischen Job. Henrich Kröpfe! und dem Gemeinds-

 weg, ist ein Hufrnsitz; s) \ Hufe io gnädigster
Herrschaft dienstbar uud der Unrverfität Marburg
die »»te Garbe zrhndet, aus 42/5 Ack. 4* Rt.

Land, Wiesen und Garten bestehend; 3) Lit. I.
Nr« »22Z.CH. f Ack. 6** Rr. Erdland, am Rech-
derae, zwischen Valentin Uloth und den Birken;
4) Nr. »304« Cb. » ,V Ack. 6,\ Rt. drsal. das.,
der Anwender, a« i^ivbes Schröder; 5)' Lit. C.

' Nr. 3^ Cb. »§ Ack. 3 Nt. desgl. aufm Müdlhain,

zwischen Jode. Schröder und Philipp Pirsch; 6)
Lit. D Nr. 754. Ack. desgl. auf der Liede,

zwilchen Christoph Römer und Christoph A rrthaver;
7) Lit. H. Nr. 22z. i?g Ack. 6^ Rt. die Hafer-
wiese, zwischen Johanurs Ostherm und dem Ge-
mcirrdsweg; 8) Nr. 58^ ß Ack. \ Rt. Erbwiesen,
die Gemeinde, zwischen der Grmembe uu) Phil'pp

Knepfei; 9) Gemeinds-Nutzung, ein anderweiter
Licitatwñs Termin auf den 19. Iulii d. I., von

Dörgens Z bis l* Uhr, auf chrrfige Amtsstube de-

stimmt worden; so wirb dieses hierdurch Kauflieb«
hadern bekannt gemacht. Am 28. März 1820.
Kurf. Iustitz-Amt hierselbft. K l e yeu steu b er.

In tidem Limberger.

»5. Rotenburg. Ausgeklagter Schuldforderungen
halber, womit Adam Bohn und dessen Ebefrau,
Anne Elisabeth, geb. Schneider, zu Jmsbausen,
dem Frankendergischen Curator, Hrn. Landstandc«
Deputats Schul; dahier, verhaftet find, sollen die
Ersteren zugehörige, dem Letztern untrrpfändlich ein
gelegte 4^ Ack. 12 Rt. Land unter den Löchern,
zwischen denen von Trott und dem Gllfersbäustr

_ Wege, denen von Trott zins-, lehn- und zehntdar,

plus öfterem» verkauft werden. Termin hierzu ist
auf Donnerstag den »8. Mai d. I. anberaumt wor
den , wozu Kauflustig« und allenfallsige Real-Prä

tendenten, Jene um zu bieten. Diese hingegen um
ihre Ansprüche, sub praejvidicio praeclusioais ,
zu vtnficiren, hierdurch, Vormittags ro Uhr, in
allhiefige Reservaten-Wohnung vorgeladen werden.

Am 25. Februar »820.

Kurf. Hess. Jvstitz-A«t. Arstenius.
Zur Beglaubigung: Homburg.

»6. Spangenderg. Freitag den 50. Junci d. I.
sollen in der Wohnung des Schulzen Becker zu Alt-
morschen nachverzerchnete, zu dem Nachlaß des
Hauptmanns Franz George Bauer und dessen Ebe-
gattrn, Elisabeth, ged. Rirmenschneider, dortselbst
gehörige, und in der dortigen Gemarkung gelegene
Grundstücke, als: »)Cb. E. Nr. 257. »Ack. Erb-
lanb am Elöram; 2) Ch. H. Nr. 2. 9? Ack. 6 Rt.
Erdwiese im Gmdrldach; z) Cb. D. Nr. 400.

^Ack. 5Rt. Erbwiese im Nothwrnkel, zum öffent
lichen Verkauf auögeboten werden. Von Kurfürst!.
Rcgierung zu Cassel, auf den Antrag der bethei»
ligten Erben, namentlich des Capttaino Carl Bauer
zu Nienburg, des Försters Pcter Waltber zu Alt-
morrchkn, in väterlicher Gewalt feiner Kinder, und
des Försters Caspar Walther zu Oberqeis, in väter- !

licher Gewalt seines Kindes, mit der Ve theilung
deö Nachlasses der Eir.ganas genannten Erblasser
beauftrart, lade ich Kaufliedhaber ern , imbeKimm-

ten Termin, Vormittags von 9 b&lt;6 »2 Ubr, vor

mir zu erschein-o, u d ihre Gebote anzuzeigen,

wobei ich bemerke, daß ein weiterer Steiger ungs-
Termin nicht abgehalten wird, sobald ein annehm-

.lrchcs Gebot erfolgt. Zuglrich aber fordere ick alle
diejenigen, welche die »usaebotenen Grundstücke
aus irgend einem Grund in Anspruch zu nehmen

gesonnen sein sollten, unter drm Rechtsnal theil,
daß sie damit nicht weiter gehört werden, auf, am

bestimmten Tag urio Ort ihr allenrhalbcgrs In
teresse zu Protokoll vorzutragen.

Am z. April »820. Becker,
&gt; Amts - Assessor.

17. Spangenberg. Auf den Antrag der Eben
des Böttners Henrrch Schwärze! allhrer, soll bas

demBöttner Christoph Clinch hrerseldii zuständige.


